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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Nachgang zu unserem Schreiben vom 05.07.2018 übersenden wir das Positionspapier des Deut-
schen Städtetages „Eintreten für eine offene Gesellschaft – mit Kultur und Kulturpolitik Demokratie 
stärken“ in der veröffentlichten Fassung (Anlage). Das Papier kann nunmehr auch im Internet unter 
dem Link 
 

http://www.staedtetag.de/fachinformationen/kultur/086184/index.html 
 
abgerufen werden. Wir würden uns freuen, wenn Sie diese Fassung auch vor Ort verwenden. 
 
Der Beschluss des Präsidiums des Deutschen Städtetages ist auf Seite 5 des Papiers abgedruckt. 
 
  

Kurzüberblick: Im Nachgang zu unserem Schreiben vom 05.07.2018 wird das Positions-
papier des Deutschen Städtetages „Eintreten für eine offene Gesellschaft – mit Kultur und 
Kulturpolitik Demokratie stärken“ in der veröffentlichten Fassung übersandt.  
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Wir bitten um Kenntnisnahme. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung 

 
Klaus Hebborn 
 
Anlage 
 


